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Zehn Jahre WaldErlebnisScheune Taura - ein Grund 
zum Feiern 
 
Forstbezirk Taura feiert heute, am 9. Oktober 2013, das zehnjährige 
Bestehen seiner waldpädagogischen Einrichtung. 

 
 
Heute, am Mittwoch 9. Oktober 2013, feiert der Geschäftsführer von 
Sachsenforst, Prof. Dr. Hubert Braun, zusammen mit dem 
Forstbezirksleiter Jan Glock und seinen Mitarbeitern vom Forstbezirk Taura 
und vielen Gästen aus der Region die zehnjährige erfolgreiche Arbeit der 
WaldErlebnisScheune Taura. „Hier in Taura steht die einzige 
waldpädagogische Tageseinrichtung in der Region Nordwestsachsen“ hebt 
Braun in seinem Grußwort den Stellenwert der WaldErlebnisScheune 
hervor. „Die Kollegen vom Forstbezirk Taura ermöglichen mit ihrem 
Engagement jedes Jahr über 3.500 Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen, den Wald und die Forstwirtschaft mit allen Sinnen zu 
erleben“, so Braun weiter. Die Gäste der Feier begleiten eine 
Schülergruppe bei ihrem erlebnisreichen Parcours durch die Lernstationen 
und können so unmittelbar die waldpädagogische Arbeit kennenlernen. 
 
Am Samstag, den 19. Oktober ab 15:00 Uhr lädt der Forstbezirk Taura alle 
Interessierten zu einem „Nachmittag der offenen Tür“ in die 
WaldErlebnisScheune ein. Höhepunkt wird ein Theaterstück der 
Naturbühne Dornreichenbach sein: „Das Waldhaus“ nach einem Märchen 
der Gebrüder Grimm. Bei einem Bilderwettbewerb zum Thema „Tiere und 
Pflanzen des Waldes“ werden die schönsten Werke der kleinen Künstler 
der 3. und 4. Klasse prämiert. Mit Kaffee und Kuchen ist auch für das 
leibliche Wohl der Gäste gesorgt. 
 
Einst waren in der alten Holzscheune Futtermittel für Forstpferde 
untergebracht - heute steht hier eine einmalige, liebevoll gestaltete 
waldpädagogische Einrichtung für Groß und Klein. Im Einzugsbereich 
Nord- und Nordwestsachsen ist sie ein fester Bestandteil im Lehr- und 
Freizeitprogramm vieler Kindergärten, Schulen, Familien und Touristen. Als 
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Bildungseinrichtung von Sachsenforst thematisiert die WaldErlebnisScheune das 
Ökosystem Wald und lässt seine nachhaltige Bewirtschaftung hautnah erfahren. Nach 
den Prinzipien von Pestalozzi „Lernen mit Kopf, Herz und Hand“ wird der Besuch zu 
einem einmaligen Erlebnis. Unter dem Motto „Wissenswertes vom Förster“ bietet sie 
ein reiches Angebot an waldpädagogischen  Themen. 
 
Als besondere Attraktion dient eine alte Kiefer aus der Dahlener Heide, welche 
komplett mit Wurzel, Stamm und Krone in die Scheune eingebaut wurde.  Die 
Schichten des Waldes und die darin lebenden Tier- und Pflanzenarten werden somit 
greifbar und erlebbar.   
 
Zahlreiche Tier- und Pflanzenpräparate sowie Modelle, Ausstellungsstücke und  Bilder 
helfen bei der Veranschaulichung und tragen zum Verständnis bei. Das Außengelände 
und der angrenzende Wald mit dem Erlebnispfad laden zu verschiedenen Aktivitäten 
ein. 
 
Mit der WaldErlebnisScheune entspricht der Forstbezirk Taura dem im Waldgesetz für 
den Freistaat Sachsen formulierten Bildungsauftrag der staatlichen Forstverwaltung. 
Ziel ist es, den Menschen durch eigene Erfahrungen Wissen zu vermitteln, für die 
Forstwirtschaft und die Natur zu sensibilisieren und die Grundlage für umweltgerechtes 
Handeln zu legen. Denn nur so können die Ressourcen nachhaltig für die folgenden 
Generationen gesichert werden. Im Jubiläumsjahr „300 Jahre Nachhaltigkeit“ zeigt 
Taura, wie man mit einem gelungenen pädagogischen Konzept diese Werte erfolgreich 
verbreitet. 
 
Weitere Informationen zur Waldpädagogik und zu den waldpädagogischen 
Einrichtungen von Sachsenforst finden Sie unter 
www.sachsenforst.de/waldpaedagogik. 
 


